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Bemerkenswerte Vorzüge des
Philips Octoden Super"-Auto-
mobilempfängers :

Lang- und Mittelwcllenempfang
Einknopfbedienuug

Weitgehende Battcrieschonung

Palentrechtlich geschütztes, sinnreiches Phi-
lips-Entstörungssystem

Wirksame automatische Lautstärkeregclung

Hochgradige, regelbare Empfindlichkeit
Acußerste Trennschärfe

Zweistufige Klangfarbenregelung

Vollsicht-Leuchtskala

Einfache Bedienung

PHILIPS bringt einen epochemachenden Apparat, der Ihr Leben verschönert
und erleichtert

Einen Automobilempfängcr, der Ihnen auf Ihren Ausflügen und Geschäftsfahrten
Musik, Neuigkeiten, Reportagen von wichtigen Sportveranstaltungen, Wettervorhersagen,

Börsenberichte vermittelt.
Sie können jetzt an jedem Tag der Woche und jedes beliebige Programm auf
Mittel- oder Langwellen hören. Bedenken Sic. welch ein Genuß an sonnigen
Tagen, Auto und Radio zusammen benutzen zu können. Der Philips-Automobil-
empfänger ist in jedem Wagen mühelos einzubauen. Der Philips- Antomobilempfänger
zeichnet sich durch dieselbe Wiedergabegüte aus wie die anderen, weltbekannten
Philips-Geräte. Er ermöglicht einwandfreien Rundfunkempfang bei jeder
Fahrgeschwindigkeit und auch bei stellendem Wagen.

Verlangen Sie bei Ihrem konzessionierten Radiohändler eine Vorführung. Bezugs-
quellennadiweis: Philips- Lampen AG., Zürich 3. +

PHILIPS AUTO-RADIO

Zahlen über das Auto
ronsetzung von Seite 3

Wieviele Autos
reisen durch die Schweiz?
1932 194,000 Wagen
1933 227,500 Wagen
1934 265,000 Wagen

Rechnet man pro Wagen drei Gäste und
einen durchschnittlichen Aufenthalt von 3
Tagen, so kann man die Ausgaben der
ausländischen Touristen auf 60 70 Millionen
Franken schätzen

Strassen-
Bau

Für Strassenbau wurden von den Kantonen

insgesamt aufgewendet, 1932 93
Millionen.

Woher
kommen die Autotouristen?
Zahlen für 1934

Aus Frankreich
Deutschland

141,084

53,247
Italien 47,112

Grossbritannien, Irland, Island 5,575

Niederlande 5,459

Oesterreich 4,426

Belgien 4,363

Nord- und Südamerika 1,162

übrigen Ländern 4,866

Steuern
auf Motorfahrzeuge

Die Einnahmen der Kantone aus
Motorfahrzeugsteuern und Benzinzollanteil betrugen

pro 1933 31 Millionen.

Benzin-
Preis

Mussolini hat eben eine Verfügung erlassen,

die den ausländischen Autotouristen eine
verlockende Ermässigung des Benzinpreises
garantiert hier Schritt zu halten wäre
klug, damit das Wort wahr bleibt: «Ça ne
coûte presque rien de rouler en Suisse.»
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